
Zeitschrift: Gesundheitsnachrichten / A. Vogel

Herausgeber: A. Vogel

Band: 12 (1955)

Heft: 9

Rubrik: Aus dem Leserkreis

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 07.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


72 «GFSt/A/DHH7TS-IVACHF7CHrHIV»

zwmaZ Zc/« ja erst -im La?t/e des Sommers dam«, /cam, diese BäcZer
mit HZc/iewmicZetta&sttcZ zw mac/«e?i. Darr, Zccmw/e Zc/« die zweZ
grö/?er?i Kräder einige TVoc/ieri /ortge&er, «c?«d so ging ic/« denn
ganz ene?*gisc/i -and ansda««ernd /«inter diese SZtz&äder.»

Es ist wirklieh erfreulich, dass mit solch einfachen Mitteln geholfen
werden konnte und zwar so, daß dieser Mutter besser damit gedient
ist, als wenn sie sich einer Operation hätte unterziehen müssen.
Auf diese Weise hat der Körper selbst die Rückbildung besorgt, was
statt einer Schwächung immerhin einer Stärkung, einer Kräftigung
gleichkommt. Alles, was der Körper wieder auf natürliche Art und
Weise regeneriert, kommt einer vollen Heilung gleich, die keine
nachträgliche Schwächung oder andere unliebsame Nachteile mit
sich bringen kann, wie dies bei schwacher Konstitution eben durch
eine Operation leicht in Erscheinung tritt, besonders, wenn keine
gründliche Nachkur und Schonung erfolgen kann, was einer Mut-
ter mit drei Kindern ja nicht immer möglich ist. Solch befrie-
digende Erfolge bestätigen immer wieder, daß der Körper durch
die richtige Unterstützung selbst am besten zu flicken weiß, und
daß das Flickmaterial, das die Natur in reichem Masse bereit hält,
auch das Beste ist, das wir finden können.

AUS DEM LESERKREIS

Gute Hilfe bei starkem Schwächezustand

Es ist immer erfreulich, wenn bei beängstigender Schwäche er-
folgreiche Hilfe eingesetzt werden kann. So berichtete Frau M.
aus S. über den wieder gefestigten Zustand ihrer Mutter wie folgt:

«Wir /retten tttts, da// MttDer m/t 7/«ren MZZieZ?« soZc/« gn/en
F?-/oZg /«at, nac/idem sie so gesc/iioäc/it war. Sie sagte erst die
Zetzte Woc/ie, da// sie mit aZZem gerechnet Ziaöe, denn das Herz
sei so nnregeZmä/iig gewesen, aZs o/> es /eden A?«ge?i&ZZc/c stiZZ-
stehen werde. Jetzt ge/«t es i/«r wieder ganz ordentZic/«.»

Dieser Erfolg wurde erreicht durch günstige Beeinflussung des
Herzens, der Arterien und der Niere mit Hilfe von Herztonikum,
Arterio-Komplex, Viscatropfen und dem Nierenmittel Nephrosolid.
Wenn man beizeiten mit naturgemässen Mitteln behandelt, hat
man in verhältnismäßig kurzer Zeit einen erfreulichen' Erfolg zu
verzeichnen. Leider ist es aber oft so, daß die Patienten erst nach
einer gewissen Zeit mit völlig unzweckmäßigen, chemischen Mit-
teln versuchen, ihrem mangelhaften Gesundheitszustand beizukom-
men. Wenn sie dabei keinen Erfolg erzielen, sondern höchstens das
Leiden in ein chronisches Stadium bringen, dann finden sie erst
den Weg zur naturgemässen Behandlung. In dem Falle ist jeweils
allerdings nicht ein solch schneller Erfolg zu erzielen. Behandelt
man aber den Körper immer mit natürlichen und unschädlichen
Mitteln, dann findet man darin einen guten Helfer, der viele
Schwierigkeiten überbrückt.

Unschädliche Hilfe bei Fettsucht

Frau L. aus Z. schrieb dieses Frühjahr:
«7c/« /«a&e fee-« memo?«. Brader 7?« D. fa 7/«rem B?«c/«e «Der ZcZeZne

Do/ctor» geZesen. wwd möc/«ie «Zas Bwc/« min awc/« /la&em 7c/« Zas

dar/?«, «Za/? BZe, wZe 7c/« /«o//e, eZn sZc/«eres ««ad ttwsc/«äcZZZc/«es
MZ/teZ /Ztr dZe Fet/s««c/if /«a&e?«. 7c/« möc/iZe gerne meine Feit-
poZsZer etwas z«tm Uersc/iwincZett bringen wncZ wäre /ro/«, etwas
dagegen t««n ztt /cönnen. Bin 74 Ja/«re aZt. Sie /«a&e?« da/wr
Orasan D J. WoZZen Sie es mir &itte senden.»

Der Patientin wurde zusätzlich noch geraten, Sitzbäder von einer
halben Stunde Dauer mit einem Absud von Frauenmäntelitee zu
machen und die Speisen mit Trocomare statt mit Kochsalz zu wtir-
zen, einem Meersalz mit Kräuterzusatz, das die Gewichtsabnahme
fördert, wenn es sparsam verwendet wird. Weißmehlprodukte und
weißer Zucker sollten gemieden und tierisches Eiweiß, wie gekochte
Eier und Fleisch stark reduziert werden. Dafür sollten Salate,
leicht gedämpfte Gemüse, Vollkorngerichte und Obst gegessen wer-
den. Bei dieser gesunden Ernährung kann das Körpergewicht ab-
nehmen, während drastische Hungerkuren und dergleichen mehr
von uns nicht empfohlen werden können.
Ende Juli schrieb Frau L. :

«7c/« /«a&e mZc/« e&en gewogen. w?id /«a&e seZ/ der K«tr £ /cg a&-
genommen. Awe/« Zsi es mZr «neZ wo/iZer, ineZ ZeZc/i/er. DZe B?iZ-
/ettwag mw/? /edew/aZZs ro?« m/new /«eraws gesc/?e/«e?«. 7c/« er-
swc/«e SZe /«ö/ZZc/isi, m/r wieder Ze?« FZäsc/«c/«e?« Orasa?« D <? zw-
«ttsettden.»

Es ist richtig so, die Fettsucht muß von innen heraus bekämpft
werden. Sie beruht meistens auf mangelhafter Drüsentätigkeit, vor
allem auf das Versagen der Keimdrüsen, die auch nach den Wech-
sei jähren noch eine innersekretorische Tätigkeit auszuüben haben.
Durch Ovasan D 3, durch Sitzbäder und eine gute Naturkost, kann
die Störung allmählich wieder behoben werden.

Verantwortlicher Redaktor: Dr. fe. c. A. Vogrei, Tew/ew

In jeder Jahreszeit bringt eine Kur bei uns erfolgreichen
Gewinn durch Kräuter und med. Heilbäder. Kneipp-,
Prissnitz-, Schrot-, Schienz- und Kuhne-Behandlungen.
Packungen für Arthritis. Neuzeitliche Ernährung, Diät-
und Säftekuren, finden Sie im

Kur- und Heilbad
Schoch-Köppe! Schwellbrunn

Ruhige Höhenlage mit prächtiger Aussicht. Heimelige
Zimmer mit fliessendem Wasser. Bitte Prospekt ver-
langen. Telefon 071 / 5.23.55

Für köstliche Man-
del- oder Haselnuss-

milch, Fruchtmilch,
Birchermüesli,
Puddings und

Mayonnaise ohne

Eier

n u x o
-Mandelpüree
-Haselnusspüree

J. Kläsi Nuxo-Werk AG Rapperswil SG

Gesundung und Erholung
am schönen Thunersee, finden Sie durch liebevolle Be-
treuung in familiärem Kreis. ZVettzeZtZZc/«e F?mä/«mt?«gs-

//«erapZe, jegliche DZäi. Uege/arZse/ie Kost. Bäder.

Preis Fr. 10.— bis 12.— Telefon 033 / 2.69.43

Schw. Eva Keller, Hohmadstr. 41, Thun 1

Hetmionnc
Biologisch hochwertiger Wärme-
strahier macht schmerzfrei und
froh
Bestes Markenprodukt 220-230 V,
250 W kompl. mit Ständer, Kabel
und Stecker zum Volkspreis von
?iwr Fr. JP.50 inkl. Wust., Porto
und Packung gegen Nachnahme.
Rückgaberecht innert 5 Tagen.
Geld zurück.
Bestellen Sie noch heute!

F. J. Bähni

BACHTEL- u. HUC-Grräte

Verkaufrbüro *W|BIFWIl
Ttilstrmt 6 - "«!. »07*V6 62 Î8

//gefSstyZeeief*

mm IfcpodiM

Sie finden Ruhe und Erholung in
heimeliger Privatpension bei gu-
ter, reichlicher Kost.

Herrliche Gegend nah dem Na-
tionalpark.
Pensionspreis Fr. 11.50 (Service
inbegriffen).
Verlangen Sie nähere Auskunft
bei Fra«« F. Bi-wercmZ-T/Zr/c/«,

PENSION BIVERONI, BRAIL
(Engadin), 1650 m ii. M. Tele-
phon 082 / 6 72 49.

Chlropraktik
»

GIBT DEM LEBEN
UND DEN JAHREN

JAHRE
LEBEN

Dr. EMIL SIEGRIST - ZÜRICH
C/t/roprafcfor U.S.A.-Staatsdiplom - Anerkannt im Kt. Zürich

Stauffacherquai 58 — Telephon (051) 25.72.44
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